
Liebe Vereinsvertreter, 
 
aufgrund der nun veröffentlichen Eindämmungsverordnung geben wir folgende Informationen bekannt: 
 
Die  Ausübung  von  Sport  auf  und  in  allen  öffentlichen  und  privaten  Sportanlagen  ist  allein  oder  in 
Gruppen von bis  zu 20 Personen  im Freien und von bis  zu 10 Personen kontaktlos  in  geschlossenen 
Räumen  sowie  für  Kinder  bis  zur  Vollendung  des  14.  Lebensjahres  ohne  zahlenmäßige  Begrenzung 
zulässig; das Abstandsgebot nach § 3 Absatz 2 Satz 1 findet hierbei keine Anwendung. 
Genesene und vollständig geimpfte Personen werden nicht mitgezählt, müssen das aber nachweisen. 
 

Es gelten die folgenden Vorgaben: 
 
1. die allgemeinen Hygienevorgaben nach § 5 sind einzuhalten. Dieses sind: 

‐  anwesende  Personen  müssen  das  Abstandsgebot  nach  Maßgabe  des  § 3  Absatz 2  einhalten;  § 4 
Absatz 1 Satz 2 gilt entsprechend, 

‐ der Zugang für Personen ist so zu begrenzen und zu überwachen, dass anwesende Personen auf der 
jeweils zur Verfügung stehenden Fläche das Abstandsgebot nach § 3 Absatz 2 einhalten können, 

‐ Personen mit den typischen Symptomen einer Infektion mit dem Coronavirus nach § 2 Absatz 8 ist der 
Zutritt nicht gestattet, 

‐ bei Bildung von Warteschlangen ist durch geeignete technische oder organisatorische Vorkehrungen zu 
gewährleisten, dass Personen das Abstandsgebot nach § 3 Absatz 2 einhalten können, 

‐  in  geschlossenen  Räumen  ist  die  Möglichkeit  zum  Waschen  oder  Desinfizieren  der  Hände 
bereitzustellen, 

‐ häufig berührte Oberflächen sowie Sanitäranlagen sind regelmäßig zu reinigen, 

‐  in  geschlossenen  Räumen  ist  eine  ausreichende  Lüftung,  die  das  Infektionsrisiko  reduziert,  zu 
gewährleisten. 

2.  die  Benutzung  von  Umkleideräumen,  Duschen  und  Toiletten  ist  nur  unter  Einhaltung  der 
Mindestabstände und Hygienevorgaben zulässig, 
 
3.  Sportanlagen  dürfen  von  mehreren  nach  Satz  1  zulässigen  Personengruppen  zur  Sportausübung 
gleichzeitig genutzt werden, sofern diese Personengruppen räumlich voneinander getrennt sind, 
 
4.  eine  Sportausübung  in  geschlossenen  Räumen  ist  nur  nach  Vorlage  eines  negativen  Coronavirus‐
Testnachweises nach § 10h gestattet; dies gilt nicht für Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres.  
 
Bemerkung HTTV: Hierbei gilt nur ein PCR‐Test der nicht älter als 48 Stunden oder ein Schnelltest der 
nicht älter als 24 Stunden sein darf.  
 
Laut HSB sind Selbsttest erlaubt, wenn eine qualifizierte Person, die eine entsprechende Fortbildung 
gemacht  hat,  den  Test  beaufsichtigt.  Eine  solche  Fortbildung  wird  unter  anderem  vom  DRK 
angeboten. 
 
5.  zwischen  Sportgeräten  ist  ein  Abstand  von  mindestens  2,5  Metern  einzuhalten;  soweit  bei  der 
Sportausübung  nach  der  jeweiligen  Sportart  der  Standort  der  Sporttreibenden  und  die  Distanz  zu 
anderen  Personen  unverändert  bleiben  kann,  ist  zu  anderen  Personen  ein  Abstand  von  2,5  Metern 
einzuhalten, 



 
6. Kontaktdatenerhebung zur Nachverfolgbarkeit von Infektionsketten 

(1) Soweit  in dieser Verordnung zum Zweck der behördlichen Nachverfolgbarkeit von  Infektionsketten 
eine  Pflicht  zur  Erfassung  und  Speicherung  der  Kontaktdaten  anwesender  Personen 
(Kontaktdatenerhebung) vorgeschrieben ist, gilt Folgendes: 

1. als  Kontaktdaten  sind  der Name,  die Wohnanschrift  und  eine  Telefonnummer  vollständig  und 
zutreffend anzugeben und die angegebenen Kontaktdaten sind zu erfassen, 

2. die Kontaktdaten sind unter Angabe des Datums und der Uhrzeit der Eintragung in Textform zu 
erfassen und vier Wochen aufzubewahren  (Aufbewahrungsfrist); dabei  ist  sicherzustellen, dass 
unbefugte Dritte keine Kenntnis von den Kontaktdaten erlangen können, 

3. die  Kontaktdaten  sind  der  zuständigen  Behörde  zum  Zweck  der  Nachverfolgung  von 
Infektionsketten oder zur Prüfung der Einhaltung der Verpflichtungen nach den Nummern 1, 2, 4 
und 5 auf Verlangen herauszugeben, 

4. die Aufzeichnungen der Kontaktdaten sind nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist zu löschen oder 
zu vernichten, 

5. die Verwendung der Kontaktdaten zu anderen als den  in dieser Vorschrift genannten Zwecken 
sowie deren Weitergabe an unbefugte Dritte sind untersagt. 

Die  Verpflichtungen  nach  Satz 1  können  auch  dadurch  erfüllt  werden,  dass  eine  geeignete 
Anwendungssoftware verwendet wird, mittels derer Kontaktdaten sowie Erhebungsdatum und Uhrzeit 
programmgestützt  erfasst  werden;  die  Software  muss  für  einen  Zeitraum  von  vier  Wochen  eine 
Übermittlung  an  die  zuständige  Behörde  ermöglichen.  Es  wird  empfohlen,  für  die 
Kontaktnachverfolgung eine Anwendungssoftware zu verwenden. 

(2)  Die  oder  der  zur  Datenerhebung  Verpflichtete  hat  zu  prüfen,  ob  die  angegebenen  Kontaktdaten 
vollständig sind und ob diese offenkundig falschen Angaben enthalten (Plausibilitätsprüfung). Personen, 
die die Erhebung ihrer Kontaktdaten verweigern oder offenkundig falsche oder unvollständige Angaben 
machen,  sind  von  der  Nutzung  und  der  Teilnahme  an  der  Veranstaltung  auszuschließen.  Soweit 
gegenüber  der  oder  dem  zur Datenerhebung Verpflichteten  Kontaktdaten  angegeben werden,  ist  die 
besuchende oder teilnehmende Person zur vollständigen und wahrheitsgemäßen Angabe verpflichtet. 

(Stand: 07.06.2021) 

 
 


